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s Gimmeli het Schuelschluß-Fyr

D Buebe sitzen in de Sunntigs-Gliftli;
D Maturande sin im schwarze Glaid.
Und um d Syle waiht e griechisch Liftli,
Zwischedure spyrsch e Schuelhuus-Diftli
Fyrlig ischs und doch voll Feriefraid.

Frisch dur d Kirche singe jetz d Elite.
Was der Redner sait, het Form und Ghalt,
Länkt der Bligg is in antiki Wyte.
Scheen, daß hit uff unsri dunkle Zyte
None Strahl vom alte Hellas fallt.

Jungi Mentsche stehn am Tor zuem Läbe.

Wißt me doch, was s Schiggsal aim bistimmt!
D Wält isch voller Hindernis und Gräbe;
Doch der Kampf isch sicher nit vergäbe,
Wenn me vo den Alte d Waffe nimmt.

D Fyr isch uus. Jetz haißts dry yne gumpe,
Zmitts ins Nei, s foot morn villicht scho a.

Dert dä Maturand loßt sich nit lumpe,
Steggt ins Buebegsicht sy erschte Stumpe:
«Gsehsch, Heer Lehrer, jetz bin i e Ma »

Blasius
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